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noch bis 30.06.2014                     Ausstellung 
 „Begegnungen“ - Farbige Miniaturen von Georg Krause 
 

So. 08.06. – 19:00 Uhr          Orgelmusik 
zur Nacht der offenen Kirchen 

in der Bekenntniskirche, Treptow, Plesser Str 
 

Sa. 14.06. – 11:00 Uhr             Sommerkonzert 
 mit dem Frauenchor Jahresringe; Leitung: H. Wieberneit 
 Eintritt frei – Spende erbeten 
 
 

So. 15.06. – 18:00 Uhr      Orchesterkonzert  

 Jubiläumskonzert anlässlich des 50-jährigen Bestehens des Orchesters 
ÄSKULAP Berlin. 

 Programm: A. Dvorak – Wiener Walzer, L. v. Beethoven – Violinkonzert D-
Dur, R. Schumann – 3. Sinfonie „Rheinische“  

 Dirigent: Jens Albert; Solistin: Marta Murvai 

 Eintritt: 12,- € / erm. 10,- € 
 
 

Fr. 20.06. – 19:30 Uhr        Moderne christliche Musik 
 

 Konzert mit „Traum von Eden“ – einer Gruppe junger Musiker aus ver-
schiedenen Gemeinden Dresdens. Die Band über sich selber: „Traum von 

Eden ist ein Lobpreis-Projekt aus Dresden, eine Band oder einfach nur 
Freunde, die die Liebe zu Gott und Anbetung verbindet.“ 

 Eintritt: frei / Spende erbeten  
 

Fr. 27.06. – 18:00 Uhr             Schülerkonzert 
in der Friedenskirche, Niederschöneweide, Britzer Str 

 

 Schüler musizieren zum Schuljahresende Werke aus verschiedenen 
Epochen Eintritt: frei / Spende erbeten  

 

Sa. 05.07. – 11:00 Uhr     "Vorhang ab! Vorhang dran!  
                 Vorhang auf!" 

 Unter diesem Motto findet das diesjährige Sommerkonzert der Schüler und 
Chöre des Tonkunst-Ateliers-Berlin statt. Es wird ein abwechslungsrei-
ches Konzert mit Liedern und Klaviermusik verschiedener Epochen dargebo-

ten.  
 Eintritt: frei / Spende erbeten 
 

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in der 
Christuskirche statt.  

Sie werden unterstützt durch den Verein Kirche und Kultur für Oberschöneweide e.V. 
Christuskirche Berlin-Oberschöneweide, Firlstraße 16 

gemeinde@ev-kirche-oberschoeneweide.de 
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Schöpfung oder Urknall? 
 

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 

in unserer Region haben sich Gedanken 

über ihr eigenes Glaubensbekenntnis 

gemacht. Ein Satz daraus ist: „Ich glau-

be, dass Gott die Erde geschaffen hat, 

und alles, das auf ihr lebt, beschützt.“ 

Dieser Satz, den eine Arbeitsgruppe 

vorgeschlagen hat, löste in der Gruppe 

eine Diskussion aus. Einer sagte, den 

ersten Teil glaube er nicht. Das Univer-

sum sei doch durch den Urknall entstan-

den. Einige stimmten ihm zu. Andere 

meinten, dass die Schöpfung doch in der 

Bibel stünde, deshalb gehöre sie auch 

ins Glaubensbekenntnis. Und so waren 

wir in der schönen Situation, dass bei 

einer Kontroverse beide Seiten Recht 

hatten. 

Die Urknalltheorie ist in der Physik das 

kosmologische Standardmodell, um zu 

beschreiben, wie das Universum ent-

standen ist. Danach ist das Universum 

ca. 13,8 Milliarden Jahre alt. Es ist ent-

standen aus einem Punkt, an dem alle 

Materie unendlich dicht zusammen lag. 

Dieser Punkt „explodierte“ (daher Ur-

knall). Seitdem breitet sich das Univer-

sum aus. Es entstehen Galaxien, Ster-

ne, Planeten und eben auch die Erde, 

unsere Lebenswelt. Physikalische Be-

obachtungen haben die Urknalltheorie 

bestätigt. Als naturwissenschaftliche 

Beschreibung der Wirklichkeit hat sie 

sich bewährt. Ich bin kein Physiker und 

verstehe die Einzelheiten dieser Theorie 

nicht. Aber auch als Christ und als Theo-

loge gehe ich davon aus, dass unser 

Universum ungefähr so entstanden ist. 

Und was denke ich dann, wenn ich die 

Bibel aufschlage? Auch die Bibel be-

schreibt die Entstehung der Welt – aller-

dings anders als die Physik. Glückli-

cherweise, möchte ich fast sagen. Ich 

fände es ausgesprochen zäh, wenn am 

Anfang der Bibel von Singularität, 

Planck-Dichte, Quantengravitation und 

Ähnlichem gehandelt würde. Stattdes-

sen erzählt die Bibel Geschichten. Die 

eine Geschichte erzählt von der planvol-

len Entstehung der Welt durch Gottes 

Schöpfungswort in sechs Tagen (1. 

Mose 1,1–2,4), die andere Geschichte 

vom Garten Eden, den Gott anlegt, als 

Heimat für den Menschen (1. Mose 2,5–

25). In der ersten Geschichte werden die 

Menschen zuletzt geschaffen, als alles 

schon vorbereitet ist und die Erde be-

reits grünt und blüht und von Tieren 

wimmelt. In der zweiten Geschichte wird 

der Mensch zuerst erschaffen und Gott 

pflanzt erst dann den Garten als Lebens-

raum und erschafft die Tiere. Die Bibel 

will keine wissenschaftliche Theorie zur 

Entstehung der Welt vorstellen. Das 

zeigt sich in den zwei Geschichten, die 

von der Schöpfung ganz unterschiedlich 

erzählen. Schöpfung heißt in der Bibel 

immer: Gott will diese Welt und die Men-

schen. Und Gott will da sein, in dieser 

Welt und für uns Menschen. Deshalb bin 

ich froh, dass sich die Konfirmandinnen 

und Konfirmanden am Ende geeinigt 

haben, den Satz in ihrem Glaubensbe-

kenntnis zu lassen: „Ich glaube, dass 

Gott die Erde geschaffen hat, und alles, 

das auf ihr lebt, beschützt.“ In diesem 

Zusammenhang ist es Schöpfung. Und 

wenn Gott dafür13,8 Milliarden Jahre 

aufwendet, ist es umso beeindrucken-

der. 

Ihr Paulus Hecker.. 
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Gemeindebüro  12459 Berlin, Firlstraße 16 
Christiane Matis  
Di 15:00 – 18:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr 
 030 – 535 31 55    Fax 030 – 535 35 36 
Mail: gemeinde@ev-kirche-oberschoeneweide.de 
web: www.ev-kirche-oberschoeneweide.de 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 

Pfarrerin Annette Schwer  030 – 305 45 43 
  Mail: schwer@ev-kirche-oberschoeneweide.de 
 

Gem.-Päd. Sabrina Führer  -  Kirche mit Kindern  
   030 – 23 13 14 69 
  Mail: sabrina.fuehrer@ev-kirche-oberschoeneweide.de 
 

Gem.-Päd. Anke Suckau  -  Konfirmanden und Jugendarbeit  

  0152 – 22 94 66 59 

  Mail: rieper@friedenskircheberlin.de 
 

Kantor Martin Fehlandt  030 – 636 60 12 
  Mail: martinfehlandt@web.de 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 

Kindertagesstätte  Marlies Benedix, Leiterin 
     12459 Berlin, Griechische Allee 59, Garteneingang 
    Mo – Fr 06:30 – 17:00 Uhr        030 – 535 30 15 
    Mail: ev-kita-osw@gmx.de 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 

Kirche und Kultur für Oberschöneweide e.V.  
                              Rainer Noak  030 – 97 60 14 17 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 

Laib & Seele         Do 15:30 – 16:30 Uhr 
Eine Aktion der Berliner Tafel e.V., der Kirchen und des rbb 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige in der Christuskirche 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Wir bitten Sie, Spenden oder Kirchgeld für unsere Gemeinde auf das Konto der 
Ev. Darlehensgenossenschaft einzuzahlen: 

IBAN: DE13 2106 0237 0000 1605 20 
BIC: GENODEF1EDG  

Bitte geben Sie als Empfänger „KVA Berlin-Südost“  
und als Spendenzweck „Oberschöneweide“ an. 
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Gemeindebüro  12439 Berlin, Britzer Straße 1-3 
Christiane Matis  
Di 10:00 – 12:00 Uhr; Do 15:00 – 18:00 Uhr 
 030 – 631 66 42   Fax 030 – 63 90 53 15 
Mail: buero@friedenskircheberlin.de 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 

Pfarrer Paulus Hecker  030 – 26 55 71 88 
  Mail: hecker@friedenskircheberlin.de 

Gem.-Päd. Anke Suckau 0152 – 22 94 66 59 

 Kirche mit Kindern + Konfirmanden und Jugendarbeit 
  Mail: rieper@friedenskircheberlin.de 
 

Vikarin Stefanie Sippel  0177 – 646 69 06 
 

Kantor Martin Fehlandt  030 – 636 60 12 
  Mail: martinfehlandt@web.de 
 

Vors. GKR Manfred Vogt  030 – 671 83 90 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 

Kindertagesstätte Birgit Kroll, Leiterin 
                               12439 Berlin, Köllnische Straße 8 
                               Mo – Fr 06:00 – 17:00 Uhr        030 – 63 90 80 08 
 Mail: ev.kita-nweide@gmx.de 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 
Wir bitten Sie, Spenden oder Kirchgeld für unsere Gemeinde auf das Konto der 

Ev. Darlehensgenossenschaft einzuzahlen: 
IBAN: DE13 2106 0237 0000 1605 20 

BIC: GENODEF1EDG  
Bitte geben Sie als Empfänger „KVA Berlin-Südost“  
und als Spendenzweck „Niederschöneweide“ an. 

 
 

IN EIGENER SACHE: 
Wir bemühen uns, unseren Gemeindebrief durch viele ehrenamtliche Arbeit so 
kostengünstig wie möglich zu gestalten. Die Herstellung, wie z.B. Druck und Pa-
pier, kostet aber Geld. Wir würden uns deshalb sehr freuen, wenn Sie uns mit 
einer Spende von 6,00 € im Jahr unterstützen. 
(Stichwort KG Niederschöneweide oder Oberschöneweide – Gemeindebrief) 
Vielen Dank, Ihre Gemeindekirchenräte 
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Kirchensteuer auf Kapitalerträge 
 
Neues Erhebungsverfahren 
 

Haben Sie auch Post von Ihrer Bank oder 

Versicherung erhalten wegen der Kirchen-

steuer? Hintergrund dieser Schreiben ist 

eine Änderung des Erhebungsverfahrens 

ab dem 1. Januar 2015 – also keine „neue 

oder höhere Steuer“ –, sondern nur eine 

Vereinfachung des Einzugs. Wie bisher 

fällt für Erträge aus Zinsen und Dividen-

den, die über 801 Euro bei Alleinstehen-

den und über 1.602 Euro bei Verheirateten 

hinaus gehen, Kapitalertragsteuer und bei 

Mitgliedern auch Kirchensteuer an. Wer 

beispielsweise als Alleinstehender 1.000 

Euro Zinsen und Dividenden im Jahr er-

hält, zahlt darauf nicht einmal fünf Euro 

Kirchensteuer. Damit ermöglichen Sie aber 

die vielfältige kirchliche Arbeit in der Ge-

meinde sowie in Einrichtungen der evan-

gelischen Kirche.  

 

Widerspruchsmöglichkeit 
 

Zukünftig müssen Sie die Kirchenmitglied-

schaft Ihrer Bank nicht mehr gesondert 

mitteilen oder eine Steuererklärung einrei-

chen. Die Bank wird ab 2015 verschlüsselt 

und unter Wahrung des Datenschutzes 

von den Finanzbehörden über Ihre Kir-

chenmitgliedschaft informiert. Wenn Sie 

dies nicht wünschen, können Sie dem 

Verfahren widersprechen (für 2015 bis 30. 

Juni 2014). Das Formular „Erklärung zum 

Sperrvermerk“ (Formular ID 010156) er-

halten Sie unter www.formulare-bfinv.de 

Formularcenter, Formulare A-Z. Weitere 

Informationen erhalten Sie bei Ihrer Lan-

deskirche oder unter 

www.ekd.de/kirchensteuer

 

 

 

 
Frau Rieper hat geheiratet und heißt jetzt Suckau. 

Im Namen unserer Gemeinden gratulieren wir Anke und Stefan Suckau zu ihrer 

Hochzeit und wünschen beiden Gottes Segen für ihren gemeinsamen Lebensweg. 

Annette Schwer, Bernd Böttcher, Paulus Hecker und Manfred Vogt 
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2014 

im Gruppenbild mit Anke Suckau und Paulus Hecker (leider fehlt Pia Geißler): 

 
 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2014 (in alphabetischer Reihenfolge): 

Celine Bloch (Baumschulenweg), Lea Bode (Johannisthal), Jessika Borsolani-Benes 
(Johannisthal), Carina Dietrichs (Extern),Lea Endter (Johannisthal), Lea Erlach 
(Oberschöneweide), Antonia Freund (Johannisthal), Mario Freund (Johannisthal), 
Pia Geißler (Baumschulenweg), Jan Hansen (Johannisthal), Sven Hansen (Johan-
nisthal), Sebastian Hübner (Niederschöneweide), Frieder Klee (Baumschulen-
weg), Lena Kluge (Johannisthal), Jule Lippick (Johannisthal), Leonie Loy (Johannis-
thal), Jessica Lüddecke (Johannisthal), Eileen Niemann (Johannisthal), Antonia 
Reichert (Baumschulenweg), Anton Ross (Treptow), Luca Thiel (Baumschulen-
weg), Maite Skaletzki (Extern), Gudrun Tretzsch (Johannisthal), Paul Zmarzly 
(Treptow). 
 
Vom 9. bis 11. Mai waren wir mit der Gruppe der Konfirmandinnen und Konfirman-

den in Blankensee und haben über das Glaubensbekenntnis gesprochen. Die Gruppe 

hat ein eigenes Glaubensbekenntnis erarbeitet, das Sie hier lesen können: 
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Pfadfinder in Oberschöneweide 

Seit Februar gibt es nun auch eine Wölflingsgruppe bei uns 

in der Gemeinde: Helena trifft sich mit den Sieben- bis 

Neunjährigen jeden Freitag um 16:00 Uhr im Pfadfinderkel-

ler unterm Gemeindehaus. 

Im Winter wurde auch von den großen Pfadfindern (11-15 

Jahre bei Maya und Franz) und den Kleinen viel im Pfadfinderkeller gespielt 

und gebastelt. Aber nach der Putzaktion sind wir natürlich wieder viel draußen 

in der Wuhlheide unterwegs. 

 

Bei den großen Pfadfindern stehen im Sommer viele Aktivitäten an: Wandern 

in der kleinen Gruppe, Pfingstlager des Landes Berlin und unser Bundeslager, 

zu dem sich alle Pfadfinder Deutschlands aller vier Jahre treffen. 

Für die Wölflinge geht es zum Kinderstufenlager im Juni zum ersten Mal für 

fünf Tage nach Großzerlang, in der großen Jurte übernachten und kennenler-

nen, was es bedeutet Abenteuer bei den Pfadfindern zu erleben. 

Wer mitmachen will, schaut sich unsere Website an: 

www.vcp-oberschoeneweide.de und meldet sich bei uns. 
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Impressum: 
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von den Gemeindekirchenräten der Friedenskirche und 
der Christuskirche. Die Redaktion ist zu erreichen per Mail: tinaekke@yahoo.de, sowie telefonisch 
über die Gemeindebüros. Redaktionsschluss ist jeweils der 10. des Vormonats. Für die Inhalte der 
Artikel zeichnen die Autoren verantwortlich! Die Auflage beträgt zur Zeit 1.000 Stück. 
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Glaubensbekenntnis der Konfirmandinnen und Konfirmanden (2014) 

Ich glaube, dass Gott die Erde geschaffen hat und alles, das darauf lebt, be-

schützt. Er ist die Hoffnung in den Herzen aller Gläubigen und obwohl sich jeder 

Mensch etwas anderes unter ihm vorstellt, tut er Gutes und ist barmherzig. 

Ich glaube, dass Jesus der Botschafter Gottes ist. Er hat für uns gelitten und ist für 

uns gestorben. Er gibt uns Hoffnung und befreit uns von unseren Sünden. 

Ich glaube, dass der Heilige Geist auf der Erde über das Leben wacht. Er ist in 

jeder Seele und begleitet uns in allen Lebenslagen. Er verbindet alle Christen mit-

einander, weil sie sich helfen und an Gott glauben. 

Ich glaube, dass die Kirche ein Ort ist, an dem Menschen zusammenkommen, um 

Gott nahe zu sein. Dort sind alle willkommen. 

Ich glaube, dass ich selbst, wie jeder andere Mensch auch, etwas Besonderes und 

Einzigartiges bin, aus einem bestimmten Grund auf der Erde lebe  

und eine persönliche Bindung zu Gott habe. 

Amen. 

 

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, 

gern waren wir mit euch unterwegs in der Konfirmandenzeit, auf diesem kleinen 

Stück eures Lebensweges. Es ist wahr, dass jede und jeder von euch etwas Besonde-

res und Einzigartiges ist. Macht weiter und sucht weiter nach dem Grund eures Le-

bens. Wir wünschen euch, dass Ihr immer wieder erfahrt: Gott lässt euch nicht allein.  

Alles Gute und Gottes Segen auf eurem Lebensweg wünschen euch im Namen aller 

Gemeinden des Pfarrsprengels, 

Eure Anke Suckau und Paulus Hecker. 
 
Der neue Konfirmandenjahrgang beginnt: 

Vor den Sommerferien schicken wir die Einladungen für den neuen Konfirmanden-

jahrgang ab. Eine neue Gruppe Konfirmandinnen und Konfirmanden startet ihren 

Weg zur Konfirmation oder Taufe. Wir werden zusammen über Gott und die Welt 

nachdenken, gemeinsam etwas erleben, Kirche und Gemeinde entdecken, Spaß ha-

ben, wegfahren und noch einiges mehr tun. Bei der Konfirmation Pfingsten 2016 (15. 

Mai 2016) solltest du 14 Jahre alt sein, also etwa zwischen Juli 2001 und Juni 2002 

geboren sein. Wenn du und vielleicht Freunde, Lust auf die Konfirmandenzeit haben, 

könnt ihr euch bei mir anmelden. 

Eure Anke Suckau 
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Bericht aus der Kita Sonnenstrahl, Niederschöneweide 
 

Nach einem sehr arbeitsreichen Herbst 2013, der viel Baulärm und Staub mit 
sich brachte, freuen wir uns seit Januar 2014 über neue Räume für die Kin-
dertagesstätte. Wir genießen den Zugang zum Garten durch unsere neu ge-
baute Garderobe. 
Seit April haben wir mit der Eingewöhnung neuer Kinder in unsere neue 
Fuchs-Gruppe begonnen. Bis zum September wollen wir unsere 50 erlaubten 
Plätze entsprechend belegen.  
Zum August wird das Kita-Team durch zwei neue Erzieherinnen in Berufsbe-
gleitender Ausbildung bereichert. 
Zum Sommerfest am 12. Juni 2014 laden wir herzlich ein zu schauen, was 
aus den Räumen des ehemaligen Kirchenbüros geworden ist. 
 

"Kita Sonnenstrahl" lädt ein...  
  

Zu unserem Regenbogen-
Sommerfest am 12. Juni 2014 wollen 
wir alle Eltern und Kinder und die 
Gemeinde herzlich einladen. 
  

Ab 15:00 Uhr beginnen wir mit Spie-
len und Schminken. 
  

Um 16:00 Uhr gibt es eine kleine Vor-
führung der Kita-Kinder. 
Wir freuen uns auch auf tolle Bastelangebote und leckeren Kuchen. 
Wer möchte kann sich die neuen Kita- Räume anschauen kommen. 
Ab 17:00 Uhr gibt es Grillwürstchen. 

Birgit Kroll 
 

Gemeindefest im Kirchgarten 
 

Gemeinsam feiern, sich an Gottes Schöpfung 
freuen und an den Menschen um einen herum: 
Das wollen wir am 15. Juni tun. Wir beginnen 
um 15:00 Uhr mit einem Abendmahlsgottes-
dienst in der Friedenskirche und wollen dann 

zusammen im Kirchgarten Kaffee trinken, Ku-
chen essen und grillen. 

Kaffee, Getränke und Grillgut werden da sein. Es 
wäre schön, wenn Sie einen Kuchen oder einen 
Salat zum Büffet beisteuern. 

Auf die Feier mit Ihnen freut sich 
Ihr Paulus Hecker. 
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Vorbereitungskurs zum/zur ehrenamtlichen Lebens- und Sterbebe-
gleiter/-innen 
 
Miteinander leben – Abschied gestalten 
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/-innen des 
Elisabeth Hospizdienstes begleiten schwerstkranke und sterbende Menschen 
in ganz Berlin. Aber auch darüber hinaus, überall dort, wo eine Begleitung 
beim Sterben gewünscht wird. 
Wir suchen Menschen, die bereit sind, einen Teil ihrer Zeit Schwerstkranken 
und Sterbenden zu widmen. Um diese verantwortungsvolle Tätigkeit ausfüh-
ren zu können, werden die ehrenamtlichen Mitarbeiter/-innen in einem Vorbe-
reitungskurs geschult. 
Zudem steht ein Team von Koordinatoren für eine professionelle Anleitung 
sowie für eine regelmäßige Reflexion und Supervision zur Verfügung. 
 

Kursinhalte u.a. 
 

¶ Selbsterfahrung, Umgang mit eigenen Verlusten 

¶ Schulung der eigenen und der Fremdwahrnehmung 

¶ Historie und Entwicklung der Hospizarbeit 

¶ Juristische Fragen am Ende des Lebens, z.B. Patientenverfügung 

¶ Ethische Fragen 
 

Teilnehmer 
 

Menschen jeden Alters, die den Wunsch und die Bereitschaft haben, Sterben-
den und deren Angehörigen zur Seite zu stehen. 
Die Kursteilnahme ist kostenfrei und wird mit einem Zertifikat abgeschlossen. 
 

Dauer 
 

6. September 2014 bis 25. April 2015 
 

Ort 
 

St. Elisabeth Diakonie in Köpenick, Haus Müggelspree Am Schloßberg 1, 
12559 Berlin 
 

Kursanmeldung und weitere Informationen 
 

Kerstin Adler 
Tel. (030) 34 35 41-24 
Mobil (0157) 77 20 77 65 
adler.hospiz@elisabeth-diakonie.de 
 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 

mailto:adler.hospiz@elisabeth-diakonie.de
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Wir bieten Einrichtungen und Geschäftsleuten aus unseren Kiezen oder für 
unsere Kieze Raum für eine Werbung an. 

Auskünfte über unsere Kirchenbüros 
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Wir trauern um Frau Renate Giller 
 

Am 4. April ist Renate Giller im Alter von 72 Jahren 
gestorben. In unserer  Gemeinde hatte sie in den letzten 
Jahrzehnten eine Heimat gefunden. Sie war engagiert 
in der Oase, die sie mehr als 12 Jahre mit Frau Griese 
zusammen geleitet hat. Vieles andere hat sie mitge-
macht, Gemeindefeste und -veranstaltungen und vor 
allem über Jahre hinweg die Altargestaltung. Wir sind in 
der Gemeinde dankbar, dass wir Sie gekannt haben 
und einen Teil ihres Weges mitgehen konnten. Im 139 
Psalm betet einer: „Wohin soll ich gehen vor deinem 
Geist, und wohin soll ich fliehen vor deinem Angesicht? 

Führe ich gen Himmel, so bist du da; bettete ich mich bei den Toten, siehe, so 
bist du auch da.“ Renate Giller ist ihren Weg hier in Gottes Gegenwart gegan-
gen. Gott lässt sie auch jetzt nicht allein, bei ihm ist sie geborgen. 

Paulus Hecker 
 
 

K O N Z E R T 
Am Freitag, 27. Juni 2014, 18:00 Uhr 

Friedenskirche, Berlin- Niederschöneweide, Britzer Str. 1 
 

Schüler musizieren zum Schuljahresende Werke aus verschiedenen Epochen. 
 

 

Vorankündigung: Gemeindeausflug am 10. September 2014 nach Bran-
denburg/Havel 
 

Auch in diesem Herbst wollen wir eine gemeinsame Busfahrt nach Branden-
burg unternehmen. Diesmal werden wir die Stadt Brandenburg a. d. Havel 
besuchen (mit Dom, Altstadt und den Brandenburger Wasserstraßen). Merken 
Sie sich den Termin bitte vor.  
 

Termin: 10. September 2014 
Abfahrt: 08.30 Uhr vor der Friedenskirche 
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr 

 

Eine genaue Ausflugsbeschreibung finden Sie im nächsten Gemeindebrief. 
Anmelden können Sie sich im Büro bei Frau Matis (persönlich oder telefo-
nisch: 631 66 42). Die Anmeldelisten werden auch bei den Gottesdiensten in 
der Friedenskirche ausliegen. 
Die Fahrt kostet 42 Euro pro Person. Die Kirchengemeinde gibt 10 Euro dazu. 
Sie werden also um einen Eigenanteil von 32 Euro gebeten. 

Paulus Hecker 
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Sommerfest der Kita-OSW und Verabschiedung der Vorschulkinder 
 
Alle Eltern, Großeltern und natürlich die 

ehemaligen Kita-Kinder... sind herzlich 

eingeladen, am 20. Juni, ab 15:00 Uhr mit 

uns das Sommerfest zu feiern. Es beginnt 

mit einem Theaterstück der Eltern im gro-

ßen Saal des Gemeindehauses. Schon 

lange wird dafür geprobt. Und wir sind alle 

sehr gespannt, was wir in diesem Jahr 

geboten bekommen. Für die zukünftigen 

Schulkinder gibt es nicht nur Geschenke 

zum Anfassen und Mitnehmen, unsere 

Pfarrerin wird die Kinder auch für ihren 

Weg in die Schule segnen. Im Garten 

erwarten euch wie in jedem Jahr Spiele 

und Unterhaltung für Große und Kleine. Es 

wäre schön, wenn Eltern und Gäste etwas 

zum Kuchen- und Salatbüfett beisteuern 

würden. Alle Einnahmen dieses Tages 

sind für die Erneuerung der Federwipper 

im Garten bestimmt.  

Die Kinder sind schon ganz aufgeregt und 

wir alle freuen uns auf diesen Tag.  

Das Kita-Team

 

01.07.-22.08.2014 Schülerarbeiten in der Kirche 
 

Die Ausstellung in der Christuskirche von Schülerarbeiten aus der 
benachbarten Schule an der Wuhlheide in der Adventszeit 2013 fand eine 
breite Resonanz, sodass es vielleicht eine schöne Tradition werden kann, hier 
öfter kleine Kunstwerke junger Künstler betrachten zu können.  
Diesmal gibt es eine Bandbreite verschiedener Arbeiten mit unterschiedlichen 
Materialien und Arbeitstechniken von Schülerinnen und Schülern der 
Klassenstufen 3 – 6.  
Ein Besuch lohnt sich bestimmt! 
  
Öffungszeiten: dienstags      15:00-18:00 Uhr    Eingang Gemeindebüro 
  donnerstags  09:00-12:00 Uhr    Eingang Gemeindebüro, 
  sowie nach den Gottesdiensten und nach Vereinbarung 
 
 

OMA GESUCHT! 

Wir brauchen Sie! Unserem 10-jährigen Felix fehlt eine mobile Oma (gern 

auch mit Opa), um mit ihr/ihm ab und zu die Welt zu entdecken. Sie 

kann  gern auch jünger sein. Eine Bezahlung kann es nicht geben. Es geht 

um Kontakt und Zuneigung zu Felix. Wenn Sie glauben, die Richtige zu sein, 

dann melden Sie sich doch unter 030 688 14 114, täglich ab 16:00 Uhr. 
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Zum 450. Todestag von Johannes Calvin 
 

Am 10. Juli 1509 
wurde Johannes 
Calvin in Noyon, 
Frankreich, geboren. 
Damals war Luther 
bereits seit einem 
Jahr Professor für 
Neues Testament in 
Wittenberg. Als dieser 
1517 den Anstoß zur 
Reformation mit dem 
Anschlag seiner The-

sen gab, ging Calvin noch zur Schule. Er 
setzte in zweiter Generation der Reforma-
toren das Werk seiner Vorgänger fort. Er 
starb am 27. Mai 1564 in Genf. Sein Grab 
ist unbekannt. Aufhebens um seine Person 
war ihm fremd und zuwider. Mit seinem 
Hauptwerk, der „Institutio“, schrieb er die 
erste Dogmatik der Reformation. Johannes 
Calvin, französischer Humanist und von 
Hause aus Jurist wurde ein engagierter 
Verfechter des reformatorischen Gedan-
kengutes, verwandelte als Flüchtling in 
Genf die damalige Provinzstadt in ein 
intellektuelles Zentrum Europas, dessen 
politische und kirchliche Institutionen in 
den folgenden Jahrhunderten zu Modellen 
für die demokratische Entwicklung moder-
ner Gesellschaften werden sollten.  

Evangelisch-reformierte Christen und 

Kirchen in Deutschland, Presbyterianer, 

Puritaner, Unionskirchen weltweit sehen 

ihre Ursprünge in der Genfer Reformation. 

Die meisten Evangelischen Landeskirchen 

gehen in ihrer presbyterial-synodalen Ver-

fassung auf die Kirchenordnung Calvins 

zurück. Kaum einer macht sich bewusst, 

dass ohne das Gedankengut der Genfer 

Reformation eine Barmer Theologische 

Erklärung gar nicht zu denken ist. Längst 

sind seine bahnbrechenden Erkenntnisse 

verinnerlicht, ohne es noch zu wissen. 

Auch weitgehend vergessen ist der Um-

stand, dass Johannes Calvin dafür ge-

kämpft hat, dass der Glaube und die Ver-

nunft nicht als zwei gegensätzliche Dinge 

angesehen werden, die sich gegenseitig 

lahmlegen, sondern zwei Bereiche des 

Menschen sind, die notwendig aufeinander 

angewiesen sind. Calvin würde den Kopf 

schütteln über die dummen Sprüche, dass 

ein Christ seinen Verstand an der Kirchen-

tür abgeben muss, um hineinzugehen. Das 

Gegenteil ist der Fall: Mit dem Verstand 

erschließt sich uns Gott. Allerdings braucht 

Calvin keinen Beweis Gottes, denn Gott 

versteht sich von selbst, er braucht nicht 

bewiesen zu werden, das muss jedem 

vernünftigen Menschen einleuchten. 

Treptower Mischung 
in der Bekenntniskirche  
(Plesser Straße 3-4, 12435 Berlin) 
 

Orgelmusik  

gespielt von Dr. Ekkehard Krüger, Agnes 

Rosahl, Johanna Klyne, Wolfgang Tretzsch 

und Barbora Yhee; Gast: Tim Kunze (Flöte)  

Konzertbeginn:  19:00  Uhr  
Abendandacht:  22:30 Uhr im Kerzenschein 
Die Kirche ist ab 18 Uhr geöffnet.  

14. Nacht der offenen Kirchen 
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Klang-Farben-Fest im und am Christlichen Garten - Sonntag, 22. Juni 

von 12:00 bis 17:00 Uhr 

Nahezu alle Themengärten in den Gärten 
der Welt in Marzahn haben ihr Fest, nun 
auch der Christliche Garten. Im Garten 
selbst und auf einer Bühne nebenan wird 
erstmalig ein buntes Programm ablaufen, 
das einige der „Klang-Farben“ christlicher 
Tradition hervortreten lässt, umgeben von 
einer wunderbaren Gartenlandschaft: Po-
saunenchor und Kantorei, Gospelchor und 

Sologesang, dazu kurze Vorträge und Lesungen. Drumherum laden verschie-
dene Stände zum Mitmachen oder zur Information ein. Buchhandlung, Welt-
Laden und Imbissstände ergänzen das Angebot. Die meisten der Mitwirken-
den kommen aus dem Bereich unseres Kirchenkreises. 
Lassen Sie sich herzlich einladen! 

      Volkmar Hirth 

 
                                        Werbung:  
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EINLADUNGEN  
 

Unser 2. Kulturtrip 2014 steht an! 
Wir treffen uns am 06.06.2014 um 18:00 Uhr, U-Bhf. Görlitzer Bahnhof und 
laufen durch Kreuzkölln, entlang der Lohmühlenstraße zum Körnerpark. 

Gemeindeausflug nach Alt-Placht am 15. Juni 2014 
 

Wir laden Große und Kleine herzlich zu einem Wald- und 
Wiesentag nach Alt-Placht in die Uckermark ein. Radeln, 
wandern, Fußball spielen, im Haussee baden, im Juni 
auch schon Pilze sammeln, unter alten Linden ausruhen  
- hier ist alles möglich. Ein altes Fachwerkkirchlein lädt 
zum Singen und Verweilen ein.  
Man kann mit dem Auto, aber auch bequem mit Bahn 
und Rad anreisen. Ab Templin führt ein Radweg, 8 km 
lang, durch die Felder bis nach Alt Placht. Bahnfahrer 
ohne Rad können aus Templin abgeholt werden. 
Wir treffen uns im Laufe des Vormittags. Wenn alle da 
sind, gibt es einen Brunch. Bitte dafür ein paar 
Köstlichkeiten mitbringen. Für Getränke und ein 
Abendbrot vor der Heimreise ist gesorgt. Partnerinnen, 
Partner und Kinder sind natürlich herzlich willkommen. 
Bitte melden Sie sich/ meldet Euch bald im 
Gemeindebüro an. Wenn genug Autofahrer sich auf den Weg machen, können 
Mitfahrgelegenheit vermittelt werden. Ihre/Eure Annette Schwer. 
 
 

Gemeindefreizeit in Sternhagen vom 29. – 31. August 2014  
 

Ein altes Pfarrhaus, die Feldsteinkirche, der große Gar-
ten, der See in der Nähe, auch Orte der Stille – ein richti-
ges Paradies für Kleine und Große. Wer Lust und Zeit 
hat, in Gemeinschaft ein Wochenende zu verbringen, ist 
herzlich eingeladen: Kinder und Erwachsene, gern auch 
Großeltern, Paare und Singles. Bis Ende Juni sollten sich 
alle Interessenten im Gemeindebüro gemeldet haben. Es 
gibt insgesamt 36 Plätze. Zu den Übernachtungskosten 
(6,50 € für Kinder bis 12 Jahre, 10,50 € für Erwachse-
ne/Nacht) kommt die Verpflegung. Wir versorgen uns 
selbst. Wer die Teilnahmegebühr nicht aufbringen kann, 
melde sich bitte bei mir. Es gibt die Möglichkeit der Un-
terstützung.  
Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit, Ihre/Eure Annet-
te Schwer. 
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Angebote in NIEDERSCHÖNEWEIDE 
 

Gemeindeausschuss (dienstags, 09:30 Uhr) 
03.06.2014 
08.07.2014 (mit Redaktionskreis) 
Vor- und Nachbesprechungen unserer Veranstaltungen. Wer 
Interesse oder auch neue Ideen hat, ist herzlich eingeladen. 

 

Seniorenkreis  OASE: (dienstags, 15:00 – 17:00 Uhr) 
10.06.2014 Die Pfingstkirchen – eine unbekannte Konfession  
 mit Paulus Hecker 
24.06.2014 Reisebericht aus Schottland, mit Friederike Schulze 
08.07.2014 Sommerlieder, mit Martin Fehlandt 
22.07.2014 Erzählcafé - jede und jeder bringt Sommergeschichten mit 
 

Friedenskreis (donnerstags, 19:00 Uhr) 
26.06.2014 Der Friedenskreis fragt: Was sollten wir über die ökumenische 
   Versammlung in Mainz wissen? 
24.07.2014 Wie kam es zum 1. Weltkrieg und was haben wir daraus  
  gelernt? 

Kontakt: Evelyn Dietz (Tel.: 030 - 671 74 98) 
 

Frauenkreis: (vorletzter Freitag im Monat, 15:00 – 17:00 Uhr) 
20.06.2014 Wir feiern den Sommer mit selbstgebrachten Geschichten 
18.07.2014 Sommerpause 

Kontakt: Heidrun Elliger (Tel.: 63 97 82 93) 
 

Flötengruppe der Erwachsenen 
Sie ist leider noch nicht wieder zustande gekommen. Es wäre aber schön, 
wenn es sie wieder gäbe. Bitte melden Sie sich zum Mitspielen bei Frau Dietz 
(Tel.: 030 - 671 74 98) 
 

Kindergottesdienstkreis 
Der Kindergottesdienstkreis trifft sich nach Bedarf. 

Kontakt: Anke Suckau 
 

GARTENEINSATZ 
Wir laden herzlich ein und bitten um Ihre Mithilfe zum Gartenein-
satz am 07.06.2014 und 05.07.2014 von 10:00 –12:00 Uhr. 
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Halbrunde und runde Geburtstage ab 70 Jahre sowie sehr  
hohe Geburtstage (ab 85 Jahre) Juni und Juli 2014: 

 

 01.06. Rainer Bleich   70 Jahre 

 01.06. Elvira Drescher   86 Jahre 

 01.06. Gertraud Holzhausen   86 Jahre 

 02.06. Irmgard Ziehlke   90 Jahre 

 12.06. Doris Scheithauer   85 Jahre 

 20.06. Ursula Tygör   86 Jahre 

 26.06. Christa Noth   75 Jahre 

 26.06. Hannelore Abel   80 Jahre 

 26.06. Ruth Aulig   85 Jahre 

 29.06. Hedda Müller   87 Jahre 

 01.07. Renate Barthel   80 Jahre 

 04.07. Günter Schielin   86 Jahre 

 05.07. Johann Penn   85 Jahre 

 06.07. Marianne Krömer   75 Jahre 

 07.07. Gisela Klein   91 Jahre 

 10.07. Gisela Pecanek   90 Jahre 

 13.07. Klaus Schumann   80 Jahre 

 18.07. Hildegard Müller   80 Jahre 

 19.07. Hildegard Mayer   94 Jahre 

 26.07. Gerda Zander   93 Jahre 

 28.07. Rosamarie Matzke   86 Jahre 
 
 

Wir wünschen allen Geburtstagskindern alles Gute und Gottes Segen, und 
laden Sie recht herzlich am 15.07.2014 um 15:00 Uhr zum Geburtstagskaffee 
in die Kirche ein. 
 

 
 

 
Verstorben und mit kirchlichem Geleit bestattet: 
Herr Günter Just im Alter von 83 Jahren, am 11.04.2014. 
Herr Alfred Köhler im Alter von 76 Jahren, am 30.05.2014 
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 Wir wünschen allen Geburtstagskindern Gottes Segen und 
 Geleit im neuen Lebensjahr. Besonders grüßen wir die
 Senioren in der Gemeinde, die eine runden oder sehr hohen 
 (ab 80 Jahre) Geburtstag feiern. 
 

 03.06. Lisa Hohl   83 Jahre 

 07.06. Walter Gladis   87 Jahre 

 08.06. Ruth Hundt   82 Jahre 

 10.06. Dr. Rainer Brehme   81 Jahre 

 13.06. Marlies Kittel   75 Jahre 

 17.06. Käte Sartorius   80 Jahre 

 19.06. Hildegard Schreiber   94 Jahre 

 21.06. Ursula Gebauer   80 Jahre 

 21.06. Vera Große Lackmann   91 Jahre 

 28.06. Elisabeth Dietrich   92 Jahre 

 03.07. Brunhilde Rabe   70 Jahre 

 03.07. Erika Gust    75 Jahre 

 06.07. Hannelore Reinhardt   70 Jahre 

 07.07. Lotte Kaup   87 Jahre 

 07.07. Ingeborg Appel   90 Jahre 

 12.07. Gerhard Eichhorn   75 Jahre 

 17.07. Ursula Durain   75 Jahre 

 17.07. Johannes Bruchholz 103 Jahre 

 18.07. Margarete Wickboldt   91 Jahre 

 20.07. Frieda Pohle   86 Jahre 

 21.07. Reinhard Klawitter   75 Jahre 

 31.07. Gerda Pohl   81 Jahre 

 31.07. Ewald Weber   90 Jahre 

   

Die Geburtstagsfeier für alle Geburtstagskinder von April bis Juni findet am 
10.07.2014 statt. 
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Angebote in OBERSCHÖNEWEIDE  
 

Eltern-Kind-Gruppe 
In Planung – Start nach den Sommerferien 

 

Kirche mit Kindern  
montags,  15:30 Uhr Neue Kinder sind herzlich willkommen 

Kontakt: Sabrina Führer,  Tel.: 0176  - 72 33 74 66 
 

Pfadfinder 7 – 15 Jahre 
freitags,  16:00 Uhr Wölflinge (7-9 Jahre) mit Helena 
sonntags,  14:30 Uhr Pfadfinder (11-15 Jahre) mit Maya und Franz 
  jeweils im Pfadfinderkeller unter dem Gemeindehaus 

Kontakt: Franz Herling, Tel.: 01577-890 46 39 
 

Kinderflötenkreis 
dienstags,  ab 14:00 Uhr 

Kontakt: Frau Meng, Tel.: 030 - 63 37 42 89, Mail: saiko.yoshida@web.de 
 

Männerkreis 
donnerstags, 19:30 Uhr jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 
   Gemeinderaum, Eingang Rückseite der Kirche 

Kontakt: Tel.:  0163 - 162 77 35, Mail: maenner-osw@web.de 
 

Seniorenkreis: 
17.06.2014 15:00 Uhr  
15.07.2014 15:00 Uhr Geburtstagskaffeetrinken 
 

Wir lesen die Bibel 
12.06.2014 18:00 Uhr Gemeinderaum, Pfarrerin Schwer 
10.07.2014 18:00 Uhr Gemeinderaum, Pfarrerin Schwer 
 

Besuchsdienstkreis: 
15.07.2014 14:00 Uhr Kirche 
 

 

Gemeinsame Angebote 
 

Junge Gemeinde 
dienstags,   19:00 Uhr Jugendzentrum 
 

Konfirmanden 
    mittwochs 17:00 Uhr   
 

Kontakt: Anke Suckau, Tel.: 0152 – 22 94 66 59, Mail: rieper@bekenntniskirche.de 
 

Singekreis 
04.06.2014  10:00 Uhr Niederschöneweide 
18.06.2014  10:00 Uhr Oberschöneweide 
02.07.2014 10:00 Uhr Niederschöneweide 
16.07.2014 10:00 Uhr Oberschöneweide  
30.07.2014 10:00 Uhr Niederschöneweide 
 

Kontakt: Martin Fehlandt, Tel.: 030 - 636 60 12 
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 Niederschöneweide Oberschöneweide 
 

01. Juni 2014 
Exaudi 

 

09:30 Uhr 
Pf. Huhn 
mit Abendmahl  
 

 

10:00 Uhr 
Pfn. Schwer 
mit Kindergottesdienst 
 

 

08. Juni 2014 
Pfingsten 

 

09:30 Uhr 
Pf. Hecker 
 

 

Goldene Konfirmation 
10:00 Uhr 
Pfn. Schwer 
mit Abendmahl 
 

 

09. Juni 2014 
Pfingstmontag 

 

Regionalgottesdienst mit Chormusik 
11:00 Uhr 

Bekenntniskirche (Plesser Str. 3-4) 
Pf. Hecker 

 

 

15. Juni 2014 
Trinitatis 

 

15:00 Uhr 
Pf. Hecker 
mit Abendmahlt, 
anschl. Sommerfest, 
s.S. 6 

 

10:00 Uhr 
Pf. Alze 

 

 

22. Juni 2014 
1. So. n. Trinitatis 

 
 

09:30 Uhr 
Pf. Hecker 
 

 

10:00 Uhr 
Pfn. Schwer 
mit Kirchenkaffee 
 

 

29. Juni 2014 
2. So. n. Trinitatis 

 

09:30 Uhr 
Vik. Sippel 

 

10:00 Uhr 
Fr. Noak 

 

 
 

Gottesdienste im Pflegeheim Katharinenhof (Bruno-Bürgel-Weg 1-5):  
Am 27. Juni und am 25. Juli, jeweils um 16:00 Uhr. 
 
Hausgottesdienste in St. Konrad (Antoniuskirchstraße 3):  
Am 26. Juni und am 24. Juli, jeweils um 16:00 Uhr im Raum „Miteinander“. 
 
Der Kindergottesdienst mit den Kindern der Kita Oberschöneweide 
findet am 17. Juni und am 15. Juli, jeweils um 10:00 Uhr in unserer Kirche 
statt. Eltern und Kinder aus der Gemeinde und aus der Nachbarschaft sind 
herzlich eingeladen. 
 
Kindergottesdienste in der Friedenskirche: Am 22. Juni findet parallel zu 
den Gottesdiensten für die Erwachsenen ein Gottesdienst für Kinder statt. 
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 Niederschöneweide Oberschöneweide 
 

06. Juli 2014 
3. So. n. Trinitatis 

 

Konfirmationsgottesdienst 
10:00 Uhr 

Christuskirche Oberschöneweide 
Pf. Hecker 

mit Abendmahl 
 
 

 

13. Juli 2014 
4. So. n. Trinitatis 

 

Prüfungsgottesdienst 
11:00 Uhr 
Vik. Sippel 
Bekenntniskirche 
 

 

10:00 Uhr 
Pfn Schwer 
mit Kirchenkaffee 
. 

 

20. Juli 2014 
5. So. n. Trinitatis 

 

09:30 Uhr 
Vik. Sippel 

 

10:00 Uhr 
Pfn Schwer 
mit Abendmahl 
 

 

27. Juli 2014 
6. So. n. Trinitatis 

 

09:30 Uhr  
Pfn: Schulze 

 

10:00 Uhr 
Pf. Alze 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Prüfungsgottesdienst unserer Vikarin 
am 13. Juli 2014 um 11.00 Uhr in der Bekenntniskirche 

 
Stefanie Sippel ist inzwischen 18 Monate bei uns im Vikariat. Ihre Ausbildung 
geht nun in die letzte Phase, in welcher Prüfungen anstehen. Ihren Prüfungs-
gottesdienst wird sie am 13. Juli um 11.00 Uhr in der Bekenntniskirche (Ples-
ser Str. 3-4, 12435 Berlin) haben. Es ist immer schön, wenn ein Prüfungsgot-
tesdienst in einer großen Gemeinde stattfindet. Daher haben wir in der Ge-
meindeleitung beschlossen, dass wir an diesem Sonntag zum Gottesdienst in 
die Bekenntniskirche einladen. Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro (Tel.: 631 66 42). 
 

Es grüßt Sie, auch im Namen von Stefanie Sippel, 
Ihr Paulus Hecker. 

 


